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Anzeigeblatt für Offenbnrg und Umgebung .
Die » Offenburger Nachrichten " erscheinen täglich mit Ausnahme der Sonn - und Feiertage . Abonnementspreis 50 Pf .

monatlich . Inserate pro Zeile 10 Pf ., bei größeren Aufträgen entsprechender Rabatt .

Nr. 17 . Offenburg , Sonntag den 3 . April 1887 .
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Offenburg .
Mts - , Wolle- , Meiss- k Nurswaarenaescliäkt

en gros von en ditail
D. J. Dreyfuss.

Ausstellung pariser
GrWWl Iliiiirll Kte .

Stets großes Lager

garnirter Damen- und Kinder-Hüte
vom billigsten bis feinsten Genre . _Stets Eingang von Neuheiten . "WW

Alle in das Putzfach einschlagenden Arbeiten werden prompt
und gewissenhaft ausgeführl .

Feste, billigste Preise .
D . J . Dreyfuss ,

3 . 2 Steinstraße .
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Auf dem Lindenplatz
F . Ehrhardt’s

‘

Centralausstellung für Kunst &Wissenschaft
Dieselbe enthält alles , was Zeit - und Weltereiqnisie bisher Neues geboten. Besonders her -

<.
vorzuheben sind : Aas schreckliche Krdöeben am 23 . Aeörnar 1887 in Turin, Genua , Nizza

"'und Mentone . — Aer Äntergang des Aampfers „Kapuuta ^ am 19 . Januar 1887 , wobei
b360 Menschen den Tod fanden. — Aie Wiedermehê ng vo« 3 Kompagnie « und 50 Mann '
ditakienischer Kruppen durch die Abessinier am 26 . Januar 1887 . — König Ludwig II .
.« ff dem Varadevett . — Alles Nähere besagen die Plakate .

Geöffnet Sonntag den 3 . und Montag den 4 . April zum kehlen Make .
Neben dieser Ausstellung befindet sich eia Ptzvlvgrusttzifches Atelier , in welchem Kilder in allen ^

rnßen , iaarrhilb 5 Pinnten , geliefert werden . Für Aehalichbrit , sowie Haltbarkeit wird gornatirl . — An recht zahlreichem' '
ladet hästichst eia der Kescher A . Khrhardt .
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Den geehrten Damen diene gur Nachricht,
daß die

Mo-eli-Mje
sowie MM" sämmtliche Neuheiten der
Saison eingetroffen sind ; ebenso bringe
ich meine

Strohhut-Waschkrei U
in empfehlende Erinnerung.

«WZ-

-3.2 ,L . Bohrmaim. ItJ

VoljüMvelkin Offeuburg
eingetragene Genossenschaft ,

Laut Beschluß der Verwaltungsrathes findet die

ordentliche Generalversammlung
am

Montag , 1« . April d. J .,Abends halb 8 Uhr,
im Saale zur „neuen Pfalz " (Hoferer)

hier statt, wozu wir unsere verehelichen Mitglieder mit der Bitte
um zahlreiches Erscheinen einladen .

Tagesordnung :
1 . Rechenschaftsbericht.
2 . Bericht des Verwaltungsrathes über den Befund der abge¬

legten Rechnung und Entlastung des Vorstandes .
3 . Vertheilung des Reingewinns .
4 . Neuwahl für die ausfcheidenden Mitglieder des Verwaltungs -

rathcS : Herren Jakob Bühler , Walter Clauß ,
Roman Lehmann . 3 . 1

Offenburg, den 3 April 1887.
Der Vorstand.

Alb . Fischer, Fritz Neins , Ferd . Hanger ,
Direktor . Kufsier . Cont menr.

Das Neueste in

h»»»c» lchit' >»e»

Offenburg .

Feuerwehr-
Hilfsmannschast.

Dienstag de« 5 . April ,
Machmittags 4 Ahr ,

Hauptprobe,
wozu folgende Abtheilungen zu er
scheinen haben :

1 . Arveitsmannschaft :
Obleute :

Ferd . Friedmann , Louis Bühler.
"'

2 . Mettnugsmaanschaftr
Obleute :

Emil Merke, Karl Pfitzmoyer.
3. Spritzenmannschaft:

a . Spritze Rr . 1 .
Obleute :

Jos . Hacker, Franz Schuemacher.
b . Spritze Nr . 2 .

Obleute :
Adolf Siefert , F . ÄickerSheim.

c Spritze Nr . 3 .
Obleute :

Fritz Vogel, Franz Dimmler.
ä Spritze Nr . 4.

Obleute :
Karl Bühler, Heinrich Bufam.

e Svritze Nc . 5 .
Obleute :

Fried . Raub , G . Gast.
4 . Wasserschöpfer :

Obleute :
K , Debold , K . Wohlschlegel,

Fran , Fischpr , Eugen v - Schütz.
5 . Wachmannschaft :

Obleute :
Carl Gülle, C . A . Dinner.
Die Mannschaften haben ihre

Armbänder zu benützen , die
der freiwilligen Feuerwehr ange-
höcigenObleute in kleiner Uni-
soim anzutreten.

Offenburg, 2 . April 1887.
Das Kommando der freiwilligen

Feuerwehr.
Mich . Armbruster -

E . Bollfchweiler.

Alle Sorten

für Damen, Herren und Kinder , empfiehlt
in großer Answahl zu den billigsten
Preisen

J . V . Battiany Sohn ,
Offenburg , bei der Allee .

Medaillons - Stempel
liefert zu Fabrikpreisen

L. Kreusler ,
Metzgerstcaße 268, Offenburz .
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e Höhe der Stammantheile Mk .
70,711 , die Anzahl der Mit-
lieder 232 Diese Zahlen weisen
egen jene der vorausgegangenen
Geschäftsjahre ein stetiges gün-
iqefi Fortschreiten des Verein¬
es . (Ort .Bote )
Llhr, 31 . März . Heute Vor-

Kttag wurde der 49 Jahre alte ,
rerheirathete und in Burgheim
oohnhafle Steinbrecher Andreas
Staufer von Schweighausen im
Zteinbruch der Baumeisters H :r-
nann Meurer von plötzlich lorge-
ösiea Steinen erfaßt und in die

Tiefe geschleudert, wobei der Un¬
glückliche außer einem Schenkel¬
bruch noch erhebliche Verletzungen
am Hinterkvpfe u . s . w . erlitt.

(L .Ztg .)
Karlsruhe, 2 . April , ^ k̂ der

Wißen Schwurgericht><verhand-
Iutig gegen den Metteur Adolf
Geck von Offenhckrg> murde der¬
selbe wegen Pj^ tzvergeydv zu 150

lMirk Geld^ ße verurthei
^ Karlsruhe. Redakteur Her-
Man Lippe wurde vom hiesigen
! Wchwurgericht wegen Beleidigung
] bmch die Presse zu einer Geld¬

krise von 150 Mk . verurtheilt .
hin thenres Lied ! Die „Kcl -

waier Zlg .
" berichtet folgenden

Fall aus der korrektionellen Kam -
M!r : Den 8 . Januar waren die
Herren Gutsbesitzer G . Baffrey,
Apotheker Buillemin, Fabrikant
varadö, die Fabr.kdirektoren Böh
)"ger und Marchal, Metzgeimeister
iauptmann , Kaufmann Schiclö,^ 'inhändler Boll, Volontair Sich-
*t und Buchhalter Gastiger, alle

« " Türkheim wohnhaft, in einem
n «walzimmer des Hotels Ober zu

wem Abendessen vereinigt. Nach
Essen fing man an , allerlei

?n singen, endlich auch die
'Marseillaise " . Ein Gendarm

vorbei , hörte di-sen sranzösi-
Hymnus und trat in die

Sef‘ Qicbaft ein, um derselben zu
Ewerk n, daß dieser Gesang ver

sei . Man schwieg ; zwei
kassrey und Marchal) hatten

mitgesungen , einer hatte
von dem Singen der „Mar-

üaise" abgemahnt. Eine Klage
urde erhoben . Die beiden Er-
^ wurden von dem korrektio¬

nellen Gericht fretgesprochen , die
übrigen Angeklagten zu je drei
Wochen Gefängniß und je 100
Mark Buße verurtheilt .
Aalionalliöerale Sozialreform .

Ein absonderliches Kochbuch
hat nach der Elberfelder „Fr . Pr .

"
der Fabrikant P e t e r » in Neviges ,
Reichstagrkandidat bet der letzten
Wahl für die Kartellparteien an¬
fertigen und an seine Arbeiter
vertheilen lassen . Der Küchen
zettel für eine Woche im Winter
und Frühjahr enthält unter dem
bezeichnenden T ' tel : „MittagS -
Mahlzeiten für eine Familie von
vier Erwachsenen in sehr dürftigen
Verhältnissen" folgendes pikante
Menu :

Sonntag :

Pfd . Sauerkraut
„ Kartoffeln
» frischer Speck

Montag :

Pfennig.
9 ,

15 44
20 >

1 '/- . Erbsen in Suppe 25
6 „ Kartoffeln 18 47
1 » frische Schweineknochen4

Dienstag :
V. . Gerste in Suppe 10
6 „ Kartoffeln

Wurstbrüheoder Butter¬
15 35

milch 7
Mittwoch :

l 1/. „ weiße Bohnen in Suppe 10
5 „ Kartoffeln 15 43

Oel und Zwiebel 4
Donnerstag :

217 „ Kartoffeln
Zwicbelsauce mit Oel 4 45

1 '/. - PanhaS (wahrscheinlich
keine Gänsleberpastete ) 20

Freftag :
„ Kartoffeln
„ Buchweizenmehl in

Pfannkuchen
Fett zu Suppe und Oel

zu Kuchen
Samstag :

, „ Reis in Suppe
„ Kartoffeln

Liter Wurstbrühe

12 }
20 39

9 )
15 | 28

Samma Mk. 2.31
Herr Peters selber gehört zu

den reichsten Fabrikanten bei
Rheinlanie, sein „Kochbuch

"
, wo¬

rin er für eine vierköpfige Arbeiter¬
familie innerhalb einer ganzen
Woche 20 Pfennige zum Fleisch¬
genuß auswirft verdient zur Cha
rakteristik „mittelparteilicher" Ar¬
beiterfreundlichkeit Verbreitung in
den weitesten Kreisen.

— Die nationalliberale Presse
beschäftigt sich jetzt schon m ' t der

Verlängerung de » Sozta -
l i st e n g e s e tz e « — von der
Aufhebung desselben ist natürlich
unter den obwaltenden Umständen
keine Rede . Der „Hann . Cour .

"

spielt nun in bemerkenswerthrr
Weise den Schlauen . Er räth
der Regierung principaliter zu
Milderungen des drakonischen
Gesetzes und es ist unzweifelhaft,
daß eine Menge urtheilsloser
Menschen gekapert werden würde,
wenn da» Sozialistengesetz gerade
unter der gegenwärtigen Herrschaft
der Partei Bismark »ans pftrasv
einige Schärfen verlöre. Der
„Hann . Cour." verlangt ein Ueber -
gangsgesetz . Aber hier schaut der
Pferdefuß wieder in seiner ganzen
Ekelhaftigkeit heraus . Da» brave
Organ schreibt nämlich : „Da»
Uebergangsgesetz könnte der Re¬
gierung alle wesentlichen Macht¬
mittel lasse», die ihr jetzt zur
Verfügung stehen, e» würde trotz¬
dem gut und vertrauenerweckend
wirken . Der Zeitpunkt zu einer
Milderung der Ausnahmebestimm-
ungen dürfte jetzt vielleicht eher
al» ein günstiger erscheinen, al»
da» Centrum zur Durchdringung
derselben entbehrlich geworden u.
somit eine Konstellation geschaffen
ist , die der Regierung eine Mehr¬
heit von Fall zu Fall gewährlei¬
stet. " ES handelt sich also nur
darum scheinbare Zugeständ¬
nisse zu machen, die man, zudem
wenn sie sich nicht bewähren soll¬
ten, jederzeit mit Hilfe der Kartell¬
brüder rückgängig machen könnte .

— Wie glaubwürdig mitgeteilt
wird, haben die Besprechungen
über die Reform der Branntwein¬
steuer, welche am Dienstag und
Mittwoch zwischen den Führern
der beiden konservativen und der
nationalliberalen Parteien stattge-
fundcn haben, zu einer Verstän¬
digung geführt, welche bei einem
Essen im Reichskanzlerpalais, zu
dem die Herren v . Helldorf, v .
Kardorff und Dr . Miguel einge¬
laden waren, besiegelt worden ist.
co wird da« Septennat seine
Früchte auch für die altpreußi¬
schen atoffelbranntwein- Brenner
tragen . . . (Berl. Loikrbl .)

— Auf Grund de» Sozialisten¬
gesetze» ist die nichtperiodische
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Druckschrift : „Sozialdemokratische
Bibliothek XIII . Zur Wohnungs¬
frage . Von Friedrich Engels .
Separatabdruck aus dem „Volks
staat " von 1872 . Zweite durch¬
gesehene Auflage . Hottingen -Zürich
Verlag der Volksbuchhandlung
1887 .

" veboten worden .
— Kiek , 31 . März . Die Feier

der Eröffnung der Arbeiten am
Nordostsee - Kanal findet am 18 .
Juni in Holtenau bei Kiel statt .
Man rechnet dabei auf die
Gegenwart des Kronprinzen .

^ ^ , (Frf . Ztg .)
Irankfnrt , 31 . März . In

der vergangenen Nacht stürzte ein
Kellner des Restaurants im kauf¬
männischen Vereine vom Dach des
Haufe «, aus einer Höhe von 30
Metern , auf eine steinerne Treppe
hinab , wo man ihn in bewußt
losem Zustande auffand . Der
Verunglückte wurde sofort nach'
dem Hospital verbracht . Er hat
den linken Arm und das linke
Bein mehrere Male gebrochen.
Da der Verunglückte noch nicht
vernommen werden konnte und
ein Selbstmordversuch ausgeschlos¬
sen zu sein sch -int , so ist der Fall
schwer zu erklären . (Frf . Ztg .)

Stuttgart . In zweitägiger
Verhandlung beschäftigte sich das
hiesige Schwurgericht mit der An¬
klage gegen den verheiratheten 47
Jahre alten Bauern Hartmann
Morell , welcher beschuldigt war ,
die ledige Helene St röhlin
zur Ermordung ( Vergiftung ) ihres
mit ihm erzeugten Kindes veran¬
laßt zu haben . Trotzdem die
Hauptzeugin , die Mörderin Helene
Ströblin , nicht vernommen werden
konnte, i dem dieselbe seit der
Thal dem unheilbaren Irrsinn
verfallen ist, erkannten die Ge¬
schworenen doch auf Grund frühe¬
rer Aussagen derselben in lichten
Momenten , sowie auf Grund der
durch die Nebenzeugen vorgebrach¬
ten gravirenden Momente den
Morell für schuldig der Anstiftung
zum Morde . Das Urtheil lautet
auf 11 Jahre Zuchthaus und 10 -
jährigen Ehrverlust . — Wegen
Majestäts - Beleidigung
wurde von der I . Strafkammer
de« k . Landaerichts der 49jährige

Bauer Fr . Eberl '
e von Sindel -

fingen zu 6 Monaten Gefängniß
verurtheilt . Eberle hat im Wirlhs -
haus beleidigende Reden gegen
Kaiser Wilhelm und König Karl
geführt .

— Wie « , 2 . April . Heute
Fiüh wurde Gerhard Kreitter ,
welcher den Buchdrucker Schlvßberg
auf der Wollzetle ermordete , hin -
geiichtet . (Fcf . Ztg . )

— Wie « , 1 . Apni .
Bankier Karl Steininger in Salz¬
burg gerieth in Konkurs und ver¬
übte Selbstmord ; es sollen an
sehnliche Depots fehlen . (F .Z )

Bukarest , 31 . März . Der
„Agence Havas " wird aus Kala -
fat gemeldet : Der Dampfer
„Petkusch" brachte Nachts Trup¬
pen nach Lompalanka , wo ein
Ausstand ausgebrochen wäre . Auch
in Widdin herrsche starke Erreg¬
ung , aber bisher sei keine Stör¬
ung der Ordnung vorgekommen .

(Frfr . Ztg . )
Betersvurz , 1 . April . Die

Nachricht Reuler 's , daß in Gat¬
schina ein Attentat oder auch nur
ein Versuch stattgefunden habe, ist
falsch und vollständig grundlos .

Kopenhagen , 31 . März . Das
Folkething wählte Hoegsbro zum
Präsidenden , Bojsen zum Vlze-
präsidenten . Der Schluß de»
Reichstags erfolgt morgen . (F .Z .)

Baris , 31 . März . Die Re
gierung wild den Gemeinderath
von Saint Ouen bei Paris auf -
lösen , weil derselbe gegen die
Auflösung de» Gemeinderaths von
Maiseille protestirte , während der
Pariser Gemeinderath den Piotest -
antrag verwarf . (Frf . Z .)

Jak

Jak .:

Aom Stammtisch
im feuchte Psorzemer . Eck .

Jakob : Wo kommsch denn her , Philipp ,
daß d' so schrecklich aussiehst ,
wer könnt jo meine , d' Franzose
wäre scho in Brötzingen on bäte
em Euleförster seine Schulde
mitzammt seim Baargeld uf -
packe.

Philipp : Wcnnt no net so spitzig schwätze
dätsch .

Jak .: Verzähl , Philipp , on Du Thedor ,
lang en Schoppe , daß er ruhigS
Blut kriegt .

Phil . : Waiich . vor de Franzose Hab i

_ kai Angst , seit i mei Geld in d' r

Phil
Jak :

Phil .

Jak . :

Phil . !

Jak .:
Phil . !

Baugnosseschaft anglegt Hab, »
wenn st komme welle , braucht d'r
Moltke nomme unsre National -
liwerale ihne entgegestelle , n,
siege mcr ohne Schwertstreich
on wird kai einziger von en a£
gmurxt .
Ja mainsch denn , st henn Kur¬
rasch ? Maisch , no könne st mit
dene Kuhbildle on Landkarte nix
me ausrichte , denn ' s Mistwägck
het letzthin bracht , d' r Maral
on d' r Danton seie wieder us»
g

'wacht in Paris on d' Sant -
külotte bäte ui em Roth brotw
d' Wasserleitung absperre , m
müeßte wer , om net z

' verdurschtr ,
lauter nationalliwerals Wahlbi ^
saufe , on scller Schuelmeischtn
könnt no kai verlogener Brich »
me schreiwe , weil er mit siegr
helfe müeßt .

: Recht hasch scho , awer Du hasch
halt e lose Gosch .
No , jctz fahr fort mit Deim
Feldzugsplan .

: Sobald d' Franzose unsere Li>
werale so noch dran sin , daß sir
ihre blaue Auge sehn , on an d 'r
Schpitz d ' r Blenzler on seller
Albert , wo in d ' r Durnhall von
de alte Deutsche gfaselt het on
den Dokter , der de Weiwer ali
helfe will on uf Widerschtand
kommt , weil st die Heilmethod
net verstehe welle , sehen , no lacht
sich vom Bulansche bis zu seim
jüngste Rekrut die ganz Armee
z
' todt , on d' r Reichskanzler

braucht si nor nemme on an d'

Wand z
' drücke , on mer könne

mit größter Ruh d' Offeburger
Nochrichte lese.
Des machsch net schlecht, wenn
des d' r Moltke höre dät , würd
er Dich zu seim Adjudaut mache
on vor Freund dät er de Strof -
antrag gege de Abbedeeger falle
lasse , wegerem ewige Friede , de»
mer armi Goldschmidt endlig e
mol brauche könnte .
Was i a glaub .
Hasch denn au von dere Schlacht
ghört , wo draus am Schwobehof
gschlage wore isch ?
Ja , des isch kai Schlacht gwä ;
do hen si blos am Wirth seine
Stuhlfüeß uf d' Härte prowiere
welle .
Awer do hätte si doch dem
Liwerale . wo d' Honigfässer uf
de Eselsberg füehrt , sei Kopf net
derzue braucht , der d'r dümmst
sei soll , so weit mer kocht, wiä
emol en Brötzinger gsagt hat -
Hat 's denn lang dauert , dia
Gschicht ?
Nei , zwei Schutzengel henn en
heimgführt mit em blanke Säwel ,
daß er sei Ruch kriegt hat .
Diä isch em z

' gönne .
Was i a glaub . M .

Redakteur , Drucker und Verleger Ad. Geck in Offenburg.
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Den Empfang der

Modell -Hüte
sowie sämmtlicher

5 aifon-Neuheiten
zeigt ergebenst an

Emilie Euch, Midistiu,
Offenburg , Ritterstraße .

Fertige Damen - & Kinderhnte halte
stets zu den billigsten Preisen vorräthig . 2 2

Für Frühjahr und Sommer
bringe meine ftHUtf Ctt in empfehlende Erinnerung , als :
Strümpfe , Socken, Handschuhe , Staucher , Bad¬

hosen, Kinderjäckchen, Unterröcke rc.
Stricküaumtvoüe in schöner Auswahl eingetroffen.

Strumpfe und Socken werden rasch und billig angestrickt .

JofepH Kerp , SlMmi,
Offenburg , Klosterstrabs 250 .2 . 1

Tapeten ! Tapeten !
Mein Lager ist wieder mit den neuesten Mustern reich¬

haltigst affortirt und empfehle solche von den billigsten bis
hochfeinstenSorten zu bekannten billigen Fabrikpreisen .

Gegen Baarzahlung 10 Prozent Rabatt.
Tapezteven wild prompt und billigst aurgeführt .

C . Aug. Stoehr,
Buchbinderei, Schreibmaterialien- u . Tapetenhandlung ,

Hffenönrg, Geröerstraße. 2 . 1

Das Kleidermagazin
»m W . Kernloser

(B. Ott 's Nachfolger ) Frommstraße , Offenburg
Ewvfiehlt bei jetziger Verbranchszeit große Auswahl m , fertigen
Herren-, Knaben - und Kinder -Anzngen ,

zu den billigsten Preisen .
Große Auswahl in Arbeits -Anzügen.

IT Stoff -Lager 3 . 2
W* Anfertigung nach Maß bei solider Arbeit in vorzüglichemPaffen .

Kienslag , 5. April ,
Aöends 8 Ilhr , findet
im Saale des Gasthauses
zu den 3 Königen die
statutengemäße

General-
Bersammlung

Tagesordnung :
1 . Abhör der Rechnung der Unter¬

stützungskaffe pro 1886/87 .
2 . Al>hör der Rechnung

'
der Corps-

kaffe für die gleiche Zeitdauer.
3 . Neuwahl der Rechnungsprüf¬

ungskommisston pro 1887 .
4 . Allgemeine Wünsche und An¬

träge .
Hiezu werden die Corpsmit¬

glieder unter Hinweis auf § 14
Abs. 6 der Corpsstatuten einge¬
laden. Erscheinen in kleiner Uni¬
form.

Offenburg, 26 . März 1887 .
Das Kommando .
Mich. Armbruster .

E . Bollschweiler .

Hf Trauben-Curslhlistlijkn gratis , ü

Gegen Husten ,
Catarrhe etc.

gibt es kein befferes , angeneh¬
meres und sicheres Haus - und
Genuß mittel als der durch
unzählige Anerkennungen von
berühmten Aerzten und ge
nesenen Personen aller Stände
ausgezeichnete , seit 21 Jahren
bewährte rheinische

Traube nbrusthonig
welcher mit nebi
gem Fabrikstemp - l
in Flaschen ä
1 '/« und 3
akkei « ächt "

käuflich in Hffen -
vurg bei Math . Walter ,
Hauptstraße, in Hengenöach
bei I R . Schöndienst u .
Sohn ; inKaskachb . Schaett -
gen - Ruodin ; in Hppeuau
bei R . Andrä .

Prospekte mit Gebr . -Anw.
und vielen ^ Attesten chei jeder
Flasche ._ 43



Offenburg.
Den Empfang der

Modell -Hüte .
sowie sämmtlicher MT Saison -Neuheiten *3Mi
in größter Auswahl , zeigen ergebenst an.

Fertige Hüte schon von 2 Mark an stets
vorräthig .

Geschwister Ztizler, Riticrstmße.£0 .1

5 .4 A . K . Burg ,
Frommstr . 180 , Offenburg , Frommstr . 180 ,

empfiehlt sein wohl assortirtes Lager in

Frühjahrs- und Sommkr - Mutzen,
Learnten - , Ltuäenten- und Knabenmützen.

■ ■ Billige Preise ! wm

Bei der Brauerei Kopf in Offenburg . M
Läuarä Mr-ffarä'« I

Schnett - WHotogrnpHie8
mit den neuesten Schnellverfahren eingerichtet , sowie mit Ht
den allerneuesten Schnellapparaten rersehen , liefert in un- M
glaublicher Schnelligkeit die Bilder in allen Formaten , sowie W
für Reiter und Wagen. Die größten Gruppen , Familien -

"
bilder und kleine Kinder . werden innerhalb 2 Sekunden
photographirt . I C *

_j >ie Aikder können gleich mitge¬
nommen « erde« .

*3M Gemmen - Photographien kosten
12 Stück 80 Pfg . , Viktoria - Bilder 2 Stück 50 Pfennig .
Aufnahmen finden bei jeder Witterung statt.

Zur gütigen Benützung ladet ergebenst ein
Eduard Ehrhardt .

i

=5 Kinder-Wagen
aller Art , von den billigsten bis zu den feinsten,
Ja - Waare , empfiehlt in größter Auswahl zu sehr

WM" billigen Preisen *MK

3 . 2
J. V. Battiany Salm

Offenburg , bei der Allee.

Offenburg.

M Raaiaa-Temr
In. Qualität, stet « in frischer Wa
auf Lager, empfiehlt

KWeoyeiwkrErmmtl«
G . Steinwarz .

Alle Sorten
Kautschuk - Stern ]?

(Medaillons -Stempel)
und

Visiten-Karten
liefert zu Fabrikpreise «

I . B . Battiany Soh
3 .2] Hffenburg, bei der Allee.

Ein noch gut erhaltener

Knmlimslchkstohl-Jiiz
ist billig zu verkaufen bei
Laas , Weberstraße 531, Hj
v«rg ._

P ianinos kostenfreie Probesend
billig , baar od .Raten . Prosp .
FabrikWeldensIaufer , Berlii

Einen gut erhaltenen

Krahnen
hat zu verkaufen

C. Wagner , Bierbra

GinKarte
auf die städtischen Anlagen stoß
ist zu verpachten - Nähere» 1

Math . Hstfromme
3 . 3 Photograph .

empfiehl

5.4

zum Se
6.4

. Die

Roh
für Wirt !
zn billige!

12 .9

ca.

Offenburg.

Gi>H«i>-Kritschw-V>>
neu , ist billig zu verkaufen .

Nähere« bei A . Aemuth,
tograph .

Gut geräucherte «, magere»

Dürrfleisch
empfiehlt

Gustav Schmidt
2.2 Metzger und Wurster.

Spitzen
Rüschen
Sammtbc
Seidenbau
Perlenboi
Kinder-K,
Damen -K
Herren Ki
Manschet!
kravatter
Communi
Handschu !
kindersch !
Korsetten
«eiße gef
weiße mb
ca. 500 !

sonst
Me ich

Zu vermiethe«
ein - freundliche » Zimmer für
einzelstehende Person , sofort
ziehbar. Ariedrich - und W
gärlnerstraße 596 .

1
Hauptj

^ager v.

len
den

3.3)

li



KMUllliiionkriiuze iiiim Kerzeü
empfiehlt in großer Auswahl

Fvanz Josef Schmalzer , Blumengeschäft,
5.4 _ Offenburg, Hauptstraße 192.

^ O. Fritze s KeWWck
zum Selbstlackiren von Fußböden . Alleinverkauf bei
6.4 Max Wenk, Offenburg.

Die bekannten vorzüglichen

Rohr-, Stroh- und Holz -Stühle
für Wirthschaften und Private empfiehlt für bevorstehende Saison
zn billigen Preisen

August Klar in Achern,
12 .9 _ StntzffnöriK.

nd-
it

rischer Wa

oarz
en
Ltsiux
tempel)

lrtsn
kpreise »
»h Soh
>er Allee
iltener

IHN
en bei
531, Hß

: Probesend
ten . Prosp.
ufer,Berlii
nen
aen

Nähere«
ffromm«
»graph.
g .

Weu eingetroffen
für 0 .5

Consmilmidrn mit Lmnmiilluitkn
ca . 700 Stück Schweizer Stickerei in weiß und farbig,

per Meter von 15 Pfg . an,
Spitzen
Rüschen
Sammtband
Seidenband

BierbraH Peilenborden
Ikinder -Kragen
Damen-Kragen

stravatten
Communiontüchle gestickt
Handschuhe, weiß und farbig
stinderschürzen, weiß und farbig

; ßorfetten .
weiße gestrickte Unterröcke .

rkaufen . I weiße mit Stickerei . .
emuth, M c». 500 Paar Strümpfe .

wld sonst noch viele hunderte
mageres 9oltc ich bis zu den Feinsten

S'
Stück

Bazar -Artikel ; fämmtliche Artikel

Silch IZiixiii ' Uurffuaräl ,
chmidt, Hauptstraße 20 1 . Hauptstraße 201 .
Wurster ^ Zur Frühjahrssaison empfehle mein wohlassortirtes

von

Herren-
, Kllübrn - n . Kitider-Wktl

u“# ** S,
bm « gsten P°°i!m Ludwig Dotter.

Kkhrlilltzs-Gksülh.
Ein kräftiger Junge kann un¬

ter günstigen Bedingungen die
Mckerei erlernen bei

Hl . bischer, Bäcker ,
3 .3 Langestraß» . Offenburg.

Iodawajser
Siphons

und fämmtliche natürlichenMineral -
wafser empfiehlt 0 .4

Eduard, Stigler,
Steinstraße 327, Offenburg.

"
Dersteigernnge».
Oberschopfheim .

Mittwoch, 6 April , 9 Uhr, au«
dem Nachlass: der Lazarus Jäkle
Ehefrau in deren Behausung i
Schreinwerk, Bett«n,Frauenkleider ,
Getüch, Faß- u . Bandgeschirr, 2
Wägen , 2 Kühe und 1 K lbin ,
Kartoffeln, Frucht, Heu u - Stroh
und sonst verschiedener Hausrath .

Schultern .
w „ „

10 „ „ auf dem Rathhause durch die Ge»
6 ,, ,, meinde einen Haufen Dung.

Btberach .
10 „ „ Dienstag, 5 . April , '/» 5 Uhr,
10

” ” im Gasthaus zur Sonne 1500
Kubikmeter Bausand -

25 „ „ Hesselbach .
30

” ’’
Mittwoch, 6 . April , 11 Uhr, im

10
"

„ Salmen in Oberkirch , durch die
30 „ „ Gemeinde : ein fetter Farren .
25 „ „ Zwangsversteigerungen .
50 „ „ Achern.
90 „ „ Montag , 4 . April , N . 4 Uhr

1 . 50 „ „ bei der Sägmühle zu Renchen ,
2 .- ., „ aus der Konkursmasse de« Säg-

25 „ „ Müllers Karl Friedr .
' Hummel :

ten, Gypslatten, Daubenbreiter ,
Schwarten , Riegelhölzer , Barucken-
und Pariserholz , circa 40 Stück
tannene Bauholzstämme , eine Par¬
tie eichene, er lene und hainbuchene
Bretter und Flecklinge ; verschie¬
dene Fahrniß - Gegenstände, als :
aufgertchtete Betten , Kleider rc .

Kokzversteigernngen.
Münchweier

Montag, 4 . April , 7*9 Uhr,
im Gemeindewald : Brennholz .
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10- 12
14 - 22
12 — 15

— 40
22 -
40 — 45
40 — 45
40 — 50

Hffenvnrger Marktvericht *)
von « 2 . April .

(a-a Originalbericht .)

Wochenmarktpreise :
Butter per Pfund 80 — 90 Pfg .
Eier zwei Stück
Weizenmehl per Psd .
Roggenmehl „ „
Gr . Kernen „ „
Grie « prima „ „
Erbsen ( 2 Liter )
Bohnen „
Zwetschgen „

Aepfel per Dtzd . 20 — 60 „
Kartoffel ( 20Liter ) 80 — 100 „
Rahm per V* Siter 17 „
Milch per Topf — 1 '/,Liter 20 „
Meerrettig per Wurzel 5 „
Sparael per Dutzend — „
Dürr fleisch per Pfv . 85 bi» 100 Pfg .

Tauben dar Paar „ 1 . —

Hühner per Stück M . 1 .—

Gänse „ „ „ 3 —
Enten „ „ „ — .—
Stallhasen „ „ „ — . 55
Junge Ziegen „ „ 1 . 30

Gedeckelte Conchilien Dtzv . 12 — 15
Weißfische per Psd . 60 — 70 Pfg .
Froschschenkel 50 St . 80 Pf . bis 1M .

Fleischpreise per Pfund :
Ochsenfleisch 64 Pfg .
Rindfleisch 60 „
Kalbfleisch 60 „
Hammelfleisch 60 „
Schweinefleisch 60 „

Schwetnemarkt .
Der Markt war von Verkäufern

und Käufern stark besucht . Ge¬
schäftsgang nicht besonder » lebhaft .

Ferkel da « Paar 18 — 28 M .
Läuferschweine 36 — 64 „
Mastschweinepr . Psd . 50 Pfg .

Fruchtmarktpreise per Ctr .
Waizen Mk . 9 . 25
Halbwaizen „ 7 . 50
Roggen „ 7 —
Gerste „ 7 . 15
Hafer 6 .—
Welschkorn „ — . —

Waizen Kleien
Roggen -Kleien

Kleesamen per 2 Liter M . 1 . 70
Hanfsamen „ „ —

Heu per Ctr . M . 2 . 80 — 3 . 50
Kornstroh „ „ „ 3 .20
anderes Stroh „ „ 2 .80

iWeine per Ohm - -- 150 Liter :
! Tischwein je nach Qualität von

4 .80
5 .35

35 bis 80 Mark .
Klingelberger M . 100
Durbacher Clevner M . 120
Zeller u . Durb . Rother M . 150

Branntwein per Liter :
Trester M . 1 . —

Zweffchgen „ 130
Kirschen „ 2 . —

geringerer 50 — 80 Pfg .
Brennmaterial .

Holz per Ster :
Bretterholz M . 3 50 - 4 . —

6 50 — 7 .—
6 . 50 — 7 . 50
7 . - 8 . —
8 .- 9 —

Tannenes
Birkenes
Eichenes
Buchenes

Kohlen per Centner :
Haaenbacher 85 — 95 Pfg .
Ruhrkoblen M . 1 .25
Saarkohlen „ 1 . —
Schmiebekohlen 70 Pfg .
Coaks M . 1 . 20

Hffenvurg , 2 . April . Die
heutige Zufuhr an jungen Obst
bäumen war wieder sehr stark, die
Maare schön und der Verkauf
lebhaft . Die Preise für junge
Stämme schwankten zwischen 0,50
bi« 1,50 Mark .

Iranksurter Holdcokrs
vom 1. April .

20 -Frankcn Mk. 16 . 10
do in '/ »

Englische Sovereign
Russische Imperials
Dukaten

do . al marco
Dollar in Gold

16 .06
20 28
1665

9.48
9 .55
4 .18

Hffenvnrger ßiviMandsregiffer .

sreistett mit der Theresia Geigetz .
hier . — Metzger Karl Vögele hie»
der Klara Schwendemann von Sial

Gestorbene :
26 . März : Franziska , 11 ' / , M »

alte « Kind des Bahnhofschmieds f .
Bürkle . — Der 75 Jahre alte Fr,
Gymnasiums -Direktor a . D . Mc
Jntlekofer . — Der 61 Jahre
Mechaniker Ludwig Baumann . —

März : Die 17 ' /« Jahre alte The *
Baubach .

Fekegr. Dampfer - Wachricht
der „ Frankfurter Zeitung ".

Angekommen am 30 . März : In !
Dork D . „ Helvetia " von London !
Philadelphia D . „ Indiana " von .P
Pool ; in Rio de Janeiro D . „ 9!
von Southampton ; in Singap »
„ Bockhara " von London und D . :
dusa " von Triest : am 31 . März !
Santander D . „ St . Germain " vor
vanna und Vera Cruz ; in Wilh«
Hafen Kriegs -D . „ Prinz Adalbert
„ Stein " von Westindien . Abgeg «
von Wilhelmshafen nach Kiel die
gatte „ Moltke ".

Hffenvurg . Die Central -

stelluag , sowie das photograp
Atelier von PH . Ehrhardt , >»
seit acht Tagen auf dem Li>

platz aufgestellt find , wird
noch kurze Zeit eröffnet sein ,
der schlechten Witterung war
Besuch ein sehr reger . Die Sef
Würdigkeiten , welche die Au «

ung enthält , ist im JnseratenI
ersichtlich .

*) Nachdruck verboten .

Geborene :
24 . März : Emil Albert , V . Glaser

Jolef Greiner . — Heinrich Georg , V .
Lokomotivführer Georg Nickels . — 25 .
März : Wilhelm , V Kaufmann Philipp
Müller . — Hermann , V . Lokomotiv¬
führer Adam Doll . — 26 . März :
Nathan Alfred . V Kaufmann Isaak
Dreysuß . — 28 . März : Marie Anna ,
V . Eisenbahnarbciter Adolf Zimpcr —
1. April : Anna Barbara , V . Kamin¬
feger Bernhard Bruder .

Anfgebotene :
Lokomotivführer Johann Adler hier

mit der Anna Bruder von Schutt rwald .
— Schauspieler Otto Paul Ludwig
Hanold mit der Schauspielerin Anna
Waidt , Wittwe , genannt Bömly . —
Lorenz Braun von Unterharmcrsbach
mit der Viktoria Hauer von Oberwolfach .
— Kaufmann Albert Huth von Neu - '

Hffenvurg . (Ortena
Krevilverein ) . Der Ver
ungsrath schlägt vor , den !

gewinn von Mk . 14,704 . 2

iolgender Weise zu vertheilen
6 % Dividende an die

Stammantheile M . 92
40/0 Zins auf die im

Jahre 1886 einbe¬
zahlten Stamman¬
theile . . . . ,,

Zuschreibung zum Re¬
servefond . . . „

Abschreibung auf Mo
bili . « conto . . . „

An die Verwaltung „
Vortrag auf neue Rech¬

nung . . . „

451

390

„ 1470
Der Rese - vefond wach«

ohiger Zuweisung auf Mk - iJ

an und erreicht damit nahez>^
durch da« Statut vorgeschri<z
Normalhöhe . Der gesammtr
satz beträgt Mk . 12,722,361

A

Die

Nr.

in all
gewöh
vorthe
gul .ir

aufme

Baarz
verstei

sinä

4 . 1

R
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